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Anfrage der Gemeinderätin Theresa Schneckenreither, MSc (GRÜNE) betreffend „Entwicklung 

relevanter Einnahmen Budget 2025“ 

 

Frau Gemeinderätin 

Theresa Schneckenreither, MSc  

GRÜNE 

 

 

Sehr geehrte Frau Gemeinderätin! 

 

Die von Ihnen am 11. Februar 2026 eingebrachte Anfrage betreffend „Entwicklung relevanter 

Einnahmen Budget 2025“ erlaube ich mir wie folgt zu beantworten: 

 

Zunächst darf ich festhalten, dass der Voranschlag für das Jahr 2025 bereits im November 2023 im Zuge 

des Doppelbudgets 2024/2025 beschlossen wurde und auf den zu diesem Zeitpunkt vorliegenden 

wirtschafts‑ und finanzpolitischen Prognosen beruhte. Nach der Beschlussfassung zeigte sich, dass 

diese Prognosen nicht gehalten werden konnten. Aufgrund der geänderten Rahmenbedingungen kam 

es daher zu erheblichen Abweichungen gegenüber den ursprünglichen Planungen und 

entsprechendem Anpassungsbedarf. 

 

Zu den Fragen hinsichtlich der Ertragsanteile 2025: 

Als Finanzstadtrat KR Hanke im Jänner 2025 auf ein wachsendes Defizit bis zu 3,8 Mrd. Euro 

aufmerksam machte, lag eine Prognose des BMF vor, welche die voraussichtlichen Ertragsanteile (ohne 

Spielbankabgabe) 2025 für Wien mit 8.118,50 Mio. Euro bezifferte.  

Im Jänner 2026 war aufgrund der erhaltenen Zuflüsse von Ertragsanteilen (ohne Spielbankabgabe) 

2025 in Höhe von 8.308,12 Mio. Euro auszugehen. 

Zu den Fragen hinsichtlich der Kommunalsteuer 2025: 

 

Die erwarteten Einnahmen aus der Kommunalsteuer für 2025 betrugen zu Beginn des Jahres 2025 (mit 

der ersten Prognose im März 2025) 1.202,25 Mio. Euro. 

Die erwarteten Einnahmen aus der Kommunalsteuer für 2025 betrugen im Herbst 2025 (mit der 

Prognose November 2025) 1.205 Mio. Euro. 



 

Im Jänner 2026 lagen bereits die provisorischen bzw. vorläufigen Rechnungsabschlusswerte über die 

Einnahmen aus der Kommunalsteuer für 2025 in Höhe von 1.215,86 Mio. Euro vor. 

  

Zu den Fragen hinsichtlich der Gebrauchsabgabe 2025 sowie des Anteils der Einnahmen aus Tarif C 

Post 1: 

 

Die erwarteten Einnahmen aus der Gebrauchsabgabe für 2025 betrugen zu Beginn des Jahres 2025 (mit 

der ersten Prognose im März 2025) 250 Mio. Euro. 

Die erwarteten Einnahmen aus der Gebrauchsabgabe für 2025 betrugen im Herbst 2025 (Prognose 

November 2025) 255 Mio. Euro. 

 

Im Jänner 2026 lagen bereits die provisorischen bzw. vorläufigen Rechnungsabschlusswerte über die 

Einnahmen aus der Gebrauchsabgabe für 2025 in Höhe von 263,87 Mio. Euro vor. 

 

Der Voranschlag (und Rechnungsabschluss) für den Ansatz 9200 (Abgaben) erfolgt auf der Ebene der 

einzelnen Finanzpositionen. Die Gesamteinnahmen der Gebrauchsabgabe ist dabei der Gruppe 841 und 

der Finanzposition 2.841000 zugeordnet. Eine Prognose nach einzelnen Tarifposten des 

Gebrauchsabgabegesetzes ist nicht vorgesehen. 

 

 

         Mit freundlichen Grüßen 

         Vizebürgermeisterin und  

         amtsführende Stadträtin für  

         Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, 

         Internationales und Digitales 

 

         (elektronisch gefertigt) 

         Barbara Novak, MA 

 
          Rathaus, 1082 Wien 
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